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Qualifikationsphase II

- Pflichtbelegung und Schriftlichkeit

- Einbringpflichten

- Wahl der Abiturfächer

- Berechnung der Abiturnote

- WebUntis und Entschuldigungsverfahren

- Termine
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Qualifikationsphase 2 -
Pflichtstunden und Schriftlichkeit
In der Qualifikationsphase werden zwei 
Leistungskurse und acht Grundkurse belegt. Dies 
entspricht 34 Wochenstunden.
(2 LKs je 5 Wochenstunden und 8 GKs je 3 Wochenstunden)

Das Ziel ist die Belegung von 68 Wochenstunden in 
Q1 und Q2.

Schriftlich zu belegen sind: Mathe, Deutsch, eine 
Fremdsprache, das Schwerpunktfach (Fremdspr. 
oder Naturw.) sowie alle Fächer, die als 
Abiturfächer in Frage kommen sollen
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Belegungsverpflichtung 
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Pflichtkurse, die eingebracht werden 
müssen
In die Abinote und die Berechnung der Zulassung 
müssen folgende Kurse eingebracht werden:
4 Abiturfächer mit jeweils 4 Kursen (16 Kurse)

Deutsch (4 Kurse) Fremdsprache   (4 Kurse)
Mathe (4 Kurse) Naturwissenschaft (4 Kurse)
Gesellschaftswissenschaft durchgehend (4 Kurse)                                                       
ge, sw (2 Kurse)
Kunst oder Musik oder Literatur (2 Kurse)
Religion oder Philosophie (2 Kurse)
Schwerpunktfach in der Q2 (2 Kurse)
HS/RS Q2 neu einsetzende Fremdsprache (2 Kurse)
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Qualifikationsphase 2 -
Wahl der vier Abiturfächer
Die beiden Leistungskurse sind automatisch die 
Prüfungsfächer 1 und 2.

Bei der Wahl der weiteren Prüfungsfächer gilt:

2 Prüfungen müssen in Deutsch, Mathe oder    
einer Fremdsprache durchgeführt werden.

3 Aufgabenfelder müssen abgedeckt werden:
–sprachlich-literarisch-künstlerisch 
(nur abdeckbar durch Deutsch bzw. Fremdsprache)

–mathematisch-naturwissenschaftlich (Informatik)

–gesellschaftswissenschaftlich (Religion)
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Abiturnote - Berechnung

Die Abiturnote setzt sich aus zwei Blöcken zusammen:

Block I enthält die Noten der vier Halbjahre der Qualifikationsphase. Die LKs 
werden doppelt, die Grundkurse einfach gewertet.
In die Wertung gehen 8 LK-Noten und

27 - 32 GK-Noten ein.

Aufgrund einer Mittelwertbildung verbessert sich die Note durch das Einbringen 
von mehr Grundkursen nicht.

Ergebnis: 200 Punkte (Minimum für die Zulassung) 600 Punkte (Maximum)

Block II enthält die Noten der Abiturprüfung in fünffacher Wertung.
Ergebnis: 100 Punkte (Minimum für das Bestehen) 300 Punkte (Maximum)
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Block 1 - Berechnung

Beispiel:
Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.1

GK-Mathe: 10 11 10 12
GK-SW-Zusatz.: 12 11
LK-Englisch: 11 11 12 10

 GK-m GK-sw LK-E
Punkte: 10+11+10+12  +12+11  +2x11+2x11+2x12+2x10 =154
Anzahl: 4 +2 +8 =14

Block I = (154 Punkte : 14 eingebrachte Ergebnisse) x 40 = 440



Entschuldigungsverfahren

a) Ihr Kind ist morgens erkrankt

Sie schreiben bitte vor 8 Uhr eine Webuntis-Nachricht mit entsprechender 
Krankmeldung und vermuteter Dauer der Erkrankung an 

• die Kollegin/den Kollegen, der die 1. Stunde am HUMA unterrichtet 
(siehe Stundenplan) und an die beiden BeratungslehrerIn.
→ Ihr Kind wird als fehlend (Status offen) bei Webuntis vermerkt.

b) Ihr Kind meldet sich im Laufe des Schultages zuerst beim Fachlehrer und 
dann im Sekretariat ab → wird von uns als fehlend vermerkt 

c) Nach der Genesung 

Ihr Kind kommt mit seinem Laufzettel + evtl. Attest zu den Sprechzeiten ins Büro 
(B112) Wir Beratungslehrer überprüfen die korrekte Abmeldung durch Sie als Eltern 
und entschuldigen (Status entschuldigt) Ihr Kind.



Termine


